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Micher KchMM
Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen - Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tagS zuvor erbeten.

M 145. Samstag - e» 24 Juni IMG. 87. JahrgKUK .

Bezugspreis : Vierteljährlich 1 30 H .
Im Reichsgebiet 1 ^i! 55 H ohne Bestellgeld .

GiurückungSgebühr : Die viergespaltene Zelle oder
deren Raum 9 H , Reklamezeile SO -H .

(Tageblatt)
mit amtlichem Berkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach.

MMMM SeS WeMeger !S14!5.
25 . Juni 1915 .

Erfolgreiche Kämpfe um Souchez > Neuville . —
Stürmung russischer Stellungen am Murawska -Bach.
— In Ostgalizien erbitterte Kämpfe . — Italienische
Angriffe auf den Brückenkopf von Görz abgeschlagen.

26 . Juni 1915 .
Graben bei Vienne le Chateau gestürmt . — Rück¬

zug der Russen ; dieselben werden nach mehrtägigen
schweren Kämpfen an der Dawidowka und bei Faric -
zow - Stary geschlagen. Verfolgung der Russen bis
halbwegs Zurawno - Rohatyn . — Bei Ari Burnu und
Seddul - Bahr Artilleriekämpfe . — Am Jsonzo und an
den übrigen Fronten Geschützkämpfe .

Der Krieg .
Der deutsche Tagesbericht .

W .T .B . Großes Hauptquartier , 23 . Juni
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Oestlich von Apern wurde ein feindlicher

Angrisfsversuch vereitelt.
Bei deutschen Patrouillenunternehmungen,

so bei Lihons , Lassigny und bei dem Ge¬
höft maison de Champagne (nordwestlich
von Massiges) , wurdeneinige DutzendGefangene
gemacht und mehrere Maschinengewehre er¬
beutet .

Drei französische Angriffe gegen unsere
westlich der Feste Vaux genommenen
Gräben wurden abgewiesen . Hier haben wir
am 2l . Juni 24 Offiziere und über 400
Mann gefangen genommen .

Gestern wurden Karlsruhe und Müll¬
heim i . B . , sowie Trier durch feindliche
Flieger angegriffen . Wir haben eine Reihe
von Opfern aus der bürgerlichen Bevölkerung
zu beklagen. Nennenswerter militärischer
Schaden konnte in jenen Orten nicht angerichtet
werden und ist nicht verursacht worden

Die Angreifer verloren 4 Flugzeuge ; je
eines mußte auf dem Rückflug bei Nieder¬
lauterbach und bei Lenbach landen . Unter
den gefangenen Insassen befinden sich 2 Eng-

Deutsche Irauen . '
Ein Kriegsroman aus der Gegenwart

von Anny Wothe .
Amerikanisches Copyright 1911 by Anny Wothe . Leipzig.

-- Nachdruck verdaten .
(Fortsetzung . )

Die Amtsgerichtsrätin aber zog das junge
Mädchen neben sich auf den Stuhl , den
Paula vorhin herangerückt , und während es
wehmütig um ihren Mund zuckte, ließ sie sich
vernehmen :

„ Sie glauben ja gar nicht , Kind , welchen
Trost Sie mir da mit Ihrer Erzählung spen¬
den . Sehen Sie , Fräulein von Wachwitz , mein
Egon, mein Jüngster, der war ja immer mein
besonderer Liebling . Oft sagte ich iftir , wenn
ich ihn mehr als die andern verhätschelte —
sein Vater starb , ehe Egon geboren wurde — :
„Du hast den Jungen zu lieb . Du mußt härter
gegen ihn und gegen dich werden, " aber ich
hatte nicht die Kraft Und als das Vaterland
befahl , da gab ich ohne Bedenken meinen
sonnigen Jungen hin , ihn und seine Brüder.
Am Feldrain in der Ostmark hat man ihm
sein Reitergrab gegraben . Ich konnte ihn mir
gar nicht heimholen , ihn nicht noch einmal
sehen, und es ist vielleicht gut so . Ich sehe ihnimmer vor mir, wie er mit Eichenlaub auf der

länder ; die andern beiden Flugzeuge wurden
im Luftkampf erledigt . Dabei holte Leutnant
Hoehndorf den 6 . Gegner herunter.

Außerdem wurden gestern feindliche Flieger
in Gegend von Apern , östlich von Hulluch
(dieses als 5 des Leutnants Mulzer ) , bei
Lanzon (südlich von Grandpre) , bei Merx¬
heim (östlich von Gebweiler ), südwestlich von
Senn heim abgeschossen , sodaß unsere Gegner
im ganzen 9 Flugzeuge eingebüßt haben.
Unsere Fliegergeschwader haben die militäri¬
schen Anlagen von St . Pol , sowie feindliche
Lager und Unterkünfte westlich und südlich
von Verdun angegriffen .

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe des Generalfeldmar¬

schalls von Hindenburg :
Bei einem kurzen Vorstoß bei Beresina

(östlich von Bogdanow ) fielen 45 Gefangene ,
2 Maschinengewehre , 2 Revolverkanonen in
unsre Hand .
Heeresgruppe des Generalfeldmar¬
schalls Prinzen Leopold von Bayern :

Nordöstlich von Osaritschi gegen die
Kanalstellung vorgehende schwächere feindliche
Abteilungen wurden blutig abgewiesen .

Heeresgruppe des Generals
von Linsingen :

Trotz mehrfacher feindlicher Gegenstöße
blieben unsere Angriffe westlich und südwestlich
von Luck im Fortschreiten .

In der Front vorwärts der Linie Bere -
stecxo — Brody wurden russische Vorstöße
glatt abgeschlagen.

Von der Armee des Generals Grafenvon Bothmer nichts Neues .
Balkan - Kriegsschauplatz :

Keine wesentlichen Ereignisse.
Oberste Heeresleitung .

(Wiederholt , weil nur in einem Teil der vorigenNummer enthalten .)

Brust und Rosen am Helm lachend von mir
Abschied nahm und mir zurief :

„ Mutter , der alte Gott lebt ja noch . Er
wird doch Deinen Jungen nicht umkommen
lassen . Und, " fügte er dann sinnend hinzu ,
„ wenn es doch sein sollte, dann weißt Du doch,Mutter , was eine deutsche Frau ihrem Vater¬
lande schuldig ist .

"
„Sehen Sie , Fräulein von Wachwitz, daran

muß ich immer denken , wenn ich in schlum¬
merlosen Nächten um meinen toten Jungen
weine und an die anderen denke , die jetzt für
uns kämpfen.

Wer viel hat, soll viel geben, und ich habe
viel gegeben, aber noch nicht alles.

Noch bin ich reich , Kind , oh, so unermeß¬
lich reich ! "

Heiße Tränen stürzten aus den Augen der
alten Frau und machten ihr die Brille blind,
die sie jetzt so schnell abnahm und sorgfältig
putzte .

„ Na," meinte sie , und ein Lächeln huschte
schon wieder um ihren Mund . „Sie müssen
mich ja für eine schöne Jammersuse halten.
Aber das kommt nur so zuweilen . Tags¬
über habe ich auch gar keine Zeit . Sehen
Sie nur die Berge von Strümpfen . Arme
Frauen stricken sie , und ich muß sie noch heute
abliefern .

"

W .T .B . Wien , 23 . Juni . Amtlich wird
verlautbart :

Russischer Kriegsschauplatz :
Im Ceremosz - Tal sind die Russen im

Vorgehen auf Kuty . Sonst in der Bukowina
und in Ostgalizien keine Aenderung der Lage .

Gegen unsere Stellungen südöstlich und
nördlich von Radziwillow führte der Feind
gestern zahlreiche heftige Angriffe aus ; er
wurde überall abgewiesen. Die unter dem
Befehl des Generals v . Linsingen kämpfen¬
den Streitkräfte drängten nordöstlich von Go -
rochow und östlich von Lokaczy die Russen
weiter zurück ; bei Lokaczy brachten unsere
Truppen über 400 Gefangene und 4 Maschinen¬
gewehre ein.

Im Stochod — Styr - Abschnittscheiterten
mehrere starke Gegenangriffe im Feuer.

Italienischer Kriegsschauplatz .
Gestern war das Artilleriefeuer im Nord-

abschmtt der Hochfläche von Doberdo
zeitweise sehr heftig . Wiederholte feindliche
Infanterie - Angriffe auf unsere Stellungen süd¬
östlich des Mrzli Vrh wurden abgewiesen.
Im Plöken - Abschnitt begannen gestern
früh lebhafte Artilleriekämpfe .

An der Dolomitenfront scheiterte ein
neuer Angriff der Italiener auf die Eroda
del Ancona . Das gleiche Schicksal hatten
vereinzelte feindliche Vorstöße aus dem Raume
von Primolano .

ImOrtler - Gebiet besetzten unsere Truppen
mehrere Hnchgipfel an der Grenze .

Südöstlicher Kriegsschauplatz .
An der untern Vojusa Geplänkel ; Lage

unverändert.
Der Stellvertreter des Chefs des General¬

stabs : v . Höfer , Feldmarschalleutnant .
Am 22 . Juni hat ein Geschwader von

österreichischen Seeflugzeugen feindliche
Stellungen bei Monfalcone erfolgreich mit
Bomben belegt . Am 23 . Juni früh hat ein

„Kann ich Ihnen nicht ein wenig helfen ?"
fragte Paula schüchtern , und dabei klopfte ihr
Herz in heftigen Schlägen .

Die Amtsgerichtsrätin blickte Paula über
ihre Brille hinweg prüfend an.

„ Wenn Sie wollen . Arbeit tut immer gut.
Nehmen Sie man Ihren Hut ab . Meine alte
Mine bringt uns wohl gleich den Kaffee , dann
wird es gemütlicher .

"
Paula streifte schnell die Handschuhe ab ,den Hut legte sie auf den Schreibtisch.
In der Mitte stand das Bild eines schlanken ,

jungen Reiteroffiziers , von Rosen umkränzt .
Daneben die Bilder der anderen Söhne der
Frau mit dem grauen Haar und den Hellen
Augen , und von dem einen konnte Paula ihre
Augen nicht losreißen.

So versunken war sie , daß sie gar nicht
bemerkte , wie die Amtsgerichtsrätin Westen
sie heimlich beobachtete , und wie ein leises,
glückliches Lächeln dabei um die Lippen der
alten Frau spielte.

Eine Weile arbeiteten die beiden Frauen
schweigend zusammen . Helmdags Mutter gab
nur ihrem jungen Gast die nötigen Unter¬
weisungen und freute sich , daß Paula sich so
geschickt und flink anstellte . Die Bündel Strümpfe
häuften sich , und als bald darauf die alte



Seeflugzeuggeschwader Venedig angegriffen .
Im Fort Nicolo Alberoni , in der Gas¬
anstalt , besonders aber im Arsenal wur - '

den mit schweren Bomben viele Volltreffer er¬
zielt und starke Brände hervorgerufen . Die
Flugzeuge wurden heftig aber erfolglos be¬
schossen und kehrten unversehrt zurück .

Das Flottenkommando .
W .T .B . Bern , 23 . Juni . Ein Einge¬

ständnis , daß Italien vom Beginn des
Weltkrieges ab seinen damaligen Bundesge¬
nossen feindlich gesinnt war , bringt Herve im
„ Victoire " vom 13 . Juni . In einem Artikel
über den Sturz Salandras schreibt Hervs
wörtlich : Salandra genoß in Frankrich große
Sympathien . Wir werden es ihm niemals
vergessen , daß er von der ersten Stunde
des Krieges ab ohne Zögern und be¬
treffs seiner Neutralität Sicher¬
heiten gegeben hat , die derart waren ,
daß wir in aller Ruhe den Transport
unserer Armee von Algier nach
Frankreich ausführen und fast augen¬
blicklich unsere alte Armee nach dem Elsaß
schicken konnten .

W .T .B . Athen , 23 . Juni . ( Reuter .)
Das neue Kabinett wird heute nachmittag
beeidigt . Zaimis ist Ministerpräsident
und Minister des Aeußern . Die Ge¬
sandten des Vierverbands haben ihren Re¬
gierungen anempfohlen , die Blockade auf¬
zuheben .

Tagesneuigtenen .
Bade « .

— Der französische Tagesbericht
meldet über den Fliegerangriff auf Karlsruhe :
Luftkrieg : Zur Vergeltung für die wieder¬
holte Bewerfung der offenen Städte Bar¬
le - Duc und LÜneville durch die Deutschen
in den letzten Tagen haben unsere Flugge¬
schwader mehrere Unternehmungen über
feindlichem Gebiet gemacht . In der Nacht
vom 22 . Juni wurden 13 feindliche Geschosse
auf die Stadt Trier geworfen , wo ein
großer Brand ausbrach . Heute hat eine
Gruppe von 9 Flugzeugen 40 Geschosse
auf Karlsruhe , 175 Km . von Nancy , ge¬
worfen . Eine andere Gruppe von 10 Flug¬
zeugen hat Müll heim am rechten Rhein¬
ufer mit Bomben angegriffen , 50 Geschosse
sind auf militärische Anlagen dieser Stadt
geworfen worden . Die Wirksamkeit dieser
beiden Bewerfungen hat festgestellt werden
können . Auf dem Rückwege von Müllheim ,
durch ein Geschwader von Fokkerflugzeugen
verfolgt , haben unsere Flugzeuge ein Gefecht

Dienerin mit dem Kaffee erschien, da war die
Arbeit getan .

„ So, " sagte die Amtsgerichtsrätin sehr be¬
friedigt zu Mine , „ sorg ' dafür , daß alles richtig
abgezählt wird , wenn die Boten kommen, "

und als Mine sie glücklich von den Strumpf¬
bergen befreit , nötigte die Amtsgerichts¬
rätin ihren Gast auf das altmodische kleine
Sofa .

„ Nun wollen wir es uns gemütlich machen,
denn ich bin nicht oft so glücklich , einen lieben
Gast zu haben .

Jeder ist jetzt mit seinem eigenen Kummer
beschäftigt , jeder zittert um etwas , was ihm
lieb und wert ist, da vergißt man den andern ,
der vielleicht gleiches Leid trägt .

"

„ Haben Sie von Ihren anderen Söhnen
gute Nachrichten , gnädige Frau ? " fragte Paula ,
während sie mit bittenden Blicken der Amts¬
gerichtsrätin die Kaffeekanne abnahm , um den
braunen Trank in die Tasse zu schenken .

Wie schwer Paula die Frage wurde . Sie
glaubte daran ersticken zu müssen , und doch
hatte sie es sich vorgenommen , nicht das Haus
zu verlassen , bevor sie etwas über Helmdag
wußte .

Die Hellen Augen der kleinen Frau strahlten
auf .

„Alle gesund, " nickte sie befriedigt , „und
auch von meiner Tochter habe ich gute Nach¬
richten "

„Wie mich das freut , gnädige Frau .
"

gehabt , während dessen ein Fokker abgeschossen
wurde . Eines unserer Flugzeuge mußte
im Laufe des Tages infolge einer Beschädi¬
gung landen . Unsere Jagdflugzeuge haben
sich gleichfalls tätig gezeigt . Unterleutnant
Nungeffer schoß sein 8 . Flugzeug ab , das bei
La Morville in unsere Drahtverhaue fiel .
Südlich von Lihons wurde gleichzeitig ein
deutsches Flugzeug durch den Sergeanten
Chaunat mit dem Maschinengewehr beschossen.
Dieser hat bis jetzt vier Flugzeuge zur Erde
gebracht , Unterleutnant Cuyneuer 9 . Schließ¬
lich wurde in der Gegend von Einville
nördlich von Luneville ein feindliches Flug¬
zeug durch Geschützfeuer herabgeholt . Zwei
gestern vormittag nordöstlich von St . Mihiel
und bei der Feste Genicourt abgestürzte deut¬
sche Flugzeuge sind von Unterleutnant Chaput
herabgeholt worden . ^

ch. Karlsruhe , 24 . Juni . Die gestrigen
Abendblätter sowie die amtliche „ Karlsruher
Zeitung " geben ihrer Entrüstung über den
Fliegerangriff auf die badische Residenz¬
stadt am Fronleichnamstag Ausdruck . Wenn
die Franzosen glauben , durch ein Morden von
Frauen und Kindern — eine Familie hat
ihre drei Knaben im Alter von 12 , 13 und
14 Jahren , eine andere zwei Geschwister von
8 und 12 Jahren , eine dritte ihr Söhnchen ,
dessen Vater auf dem Feld der Ehre gefallen
ist, verloren — uns mürbe zu bekommen , so
werden sie sich darin doch in einem gewaltigen
Irrtum befinden . Unsere Soldaten an der
Front werden ihnen auf diese neue Schand¬
tat die richtige Antwort erteilen . Auch wir
geben der herzlichen Teilnahme Ausdruck an
dem Unglück , das Karlsruhe heimgesucht hat .
— Der Stadtrat hielt gestern , Freitag , eine
Sitzung ab , in welcher der Oberbürgermeister
der herzlichen Teilnahme des Kollegiums für
die von dem Fliegerangriff so unglücklich be¬
troffenen Personen und Familien Ausdruck
verlieh . Er teilte mit , daß das Großherzogs¬
paar , die Großherzogin Luise , die Königin
von Schweden , sowie Prinz und Prinzessin
Max ihre wärmste Teilnahme an dem Un¬
glück ausgesprochen und ihn gebeten haben ,
den betreffenden Familien ihr herzliches Mit¬
gefühl zu übermitteln . Der Sradtrat beschloß
sodann , die Opfer des Fliegerangriffs auf dem
städt . Hauptfriedhof in Ehrengkäbern in feier¬
licher Weise beizusetzen. Die Feier findet heute ,
Samstag abend 6 Uhr statt .

ch Karlsruhe , 24 . Juni . Die Stadt¬
räte der Schwesterstädte Mannheim und
Freiburg haben ihrer Anteilnahme an der
wiederholten schweren Heimsuchung der Stadt

Es war doch unendlich schwer , das rechte
Wort zu finden , und Paula hatte die Em¬
pfindung , als wollte die alte Frau da ihr auch
nichts schenken .

„ Ja, " fuhr die Amtsgerichtsrätin lebhaft
fort , „ und denken Sie mal , Fräulein von Wach¬
witz , Ilse schreibt mir da heute , was Sie ge¬
wiß selber yoch nicht wissen — daß wir sogar
noch verwandt werden , wenn auch über sieben
Berge hinweg .

"
Sie weidete sich ordentlich an dem Er¬

staunen Paulas , ehe sie eine alte Kassette her¬
beiholte , der sie einige Briefe entnahm .

Paula klopfte plötzlich wieder das Herz .
Was konnte die alte Frau mit der Verwandt¬
schaft nur gemeint haben ?

Frau Westen aber schob sich umständlich die
Brille zurecht , und dann las sie mit bewegter
Stimme vor :

„ Mein einzig geliebtes Muttchen !
Nun habe ich schon wieder an manchem

Sterbebett gestanden , auch an einem , wo es
noch ganz besonders weh tut . Du weißt , der
junge Sänger , von dem ich Dir schrieb , hat
mich auf meiner Flucht aus Brüssel so ritter¬
lich beschützt und mir so selbstlos geholfen ,
fortzukommen . Nun hat eine feindliche Kugel
ihm die junge Brust durchbohrt , und ich habe
nichts für ihn tun können, als ihm die letzten
Stunden leicht zu machen.

Und nun , Muttchen , nun kommt es . An
diesem Sterbebett habe ich mich — bitte , er¬
schrick nicht — mit Raimund von Trellenburg

Karlsruhe telegraphisch Ausdruck verliehen .
Der Stadtrat hat dafür seinen Dank ausge¬
sprochen. Zur Linderung der augenblicklichen
Nor bei den von dem Unglück betroffenen
Familien hat der Stadtrat die Summe von
5000 Mark bewilligt . Beschlossen wurde , eine
Aufforderung an die Bevölkerung zur Spen¬
dung von Gaben für dir durch den Flieger¬
angriff Heimgesuchten zu erlassen .

Karlsruhe , 23 . Juni . Die Stadtver¬
waltung teilt mit , daß bis auf weiteres keine
Veranstaltungen im Stadtgarten usw statt¬
finden . Auch die Johannisfeier wird aus -
fallen

Durlach , 24 . Juni . Gefreiter im Re¬
serve - Infanterie - Regt . 250 Eugen Bauer
(Sohn des Nachtwächters Theodor Bauer hier)
wurde mit der Badischen silbernen Ver¬
dienstmedaille ausgezeichnet .

^ Durlach , 24 . Juni . Dem Unter¬
offizier Heinrich Laier beim Res . - Jnf .-Regt .
Nr . 249 wurde die Badische silberne
Verdienstmedaille verliehen .

Durlach , 23 Juni . Während der Ab¬
wesenheit von Frau Reichardt übernimmt
Frau Voit , Rittnertstraße 19 , die Geschäfte
des Frauenvereins vom 27 . Juni bis
12 . Juli . Sprechstunden : Montag , Mittwoch
und Freitag von 2— 3 Uhr .

Baden - Baden , 23 Juni . Gisberte
Freiligrath , des deutschen Dichters Schwe¬
ster, welche seit lrnger Zeit hier ansässig war
und erst kürzlich ihren 90 Geburtstag feiern
konnte , ist heute gestorben . — Auf dem
Felde der Ehre gefallen ist Leutnant Wil¬
helm Böning , der Besitzer des weithin be¬
kannten „ Hotel Fürstenhof " (früher „ Englischer
Hos " ) Hierselbst, der noch vor einigen Tages
mit dem Eisernen Kreuz erster Klasse dekoriert ,
worden war .

Diersheim bei Kehl , 23 . Juni . Der
Vizepräsident der Badischen Landwirtschafts¬
kammer , Oekononlierat und Bürgermeister
Sänger , Mitglied der Ersten Kammer , ist
in den Vorstand des Kriegsernährungsamtes
berufen worden .

^ Haslach i . K , 23 . Juni . Stadt¬
pfarrer Dr . Heinrich Hansjakob , Ehren¬
bürger der Stadt Haslach , ist heute
früh 4 Uhr im Alter von 79 Jahren nach
längerem Leiden gestorben . Mit ihm ist
einer unserer bekanntesten und gelesensten
heimischen Volksschriftstellern aus dem Leben
geschieden Dr . Hansjakob wurde am 18 .
August 1837 als Sohn eines Landwirts zu
Haslach geboren , wo am Gasthaus zur Sonne
eine Marmortafel von dem Volksmann

verlobt . „ Ein Leutnant "
, wirst Du erschreckt

sagen , aber sei unbesorgt , er hat selber das
Kommißvermögen , und ich , das weißt Du ja,
kann mich in meinen Ansprüchen bescheiden.

Wir sind beide sehr glücklich , wenn auch
schmerzlich bewegt durch das Hinscheiden Max
Bechers , und in der Gewißheit , daß auch uns
heute noch die Trennungsstunde schlägt . Rai¬
mund zieht heute neuen Kämpfen entgegen —

ich bleibe noch hier in Lüttich , aber sicher nicht
auf lange . Ueberall werden Schwestern begehrt .
Wir sind drei Tage und drei Nächte nicht aus
den Kleidern gekommen .

Eigentlich sollte ich jubeln , mein geliebtes
Muttchen , aber mein Herz ist so weh von
dem vielen Jammer , den der furchtbare Krieg
mit sich bringt , und vielleicht auch vor Trenn -

ungSweh .
Aber ich denke dabei an Dich , wie tapfer

Du jedes Unglück trägst , jetzt wieder den
Verlust unseres Jüngsten , der auf dem Felde
der Ehre fiel , und mein Mut wächst und meine
Kraft stählt sich , denn sieh , Muttchen , wenn
ich auch Raimund in dem furchtbaren Ringen ,
das zwischen den Völkern wütet , verlieren
sollte — er kann mir doch nie verloren gehen,
denn unsere Liebe , beim ersten Blick uns von
Gott ins Herz gesenkt, ist ewig

Und nun , mein geliebtes Mütterlein , segne
Dein glückliches Kind . Ilse .

"

/Fortsetzung folgt . )



kündigt , den Haslach in dankbarer Erkenntnis' seiner Verdienste um die Vaterstadt zu seinem
Ehrenbürger ernannt hatte . Im Jahre 1863
hatte Dr . Hansjakob die Priesterweihe em¬
pfangen und war im nächsten Jahr von der
Tübinger philosophischen Universität zum
Doktor promoviert . Er widmete sich anfäng¬
lich dem Lehramt , wurde dann 1869 Pfarrer
in Hagnau . Dann kam seine politische Wirk¬
samkeit in der Zweiten Kammer des Ba¬
dischen Landtags und 1885 seine Berufung
an das Freiburger Stadtpfarramt , von wo
er dann nach seinem Eintritt in den Ruhe¬
stand nach Haslach in sein eigenes Schwarz -
waldhaus zurückkehrte . In seinen zahlreichen
Erzählungen den „ Wilde Kirschen "

, den
„Schneeballen " und in seinen gehaltvollen
Büchern „ Aus meiner Jugendzeit "

, „ Sommer¬
fahrten "

, „ Allerseelentage " und anderen hat
sich der Verstorbene sein schönstes und blei¬
bendes Denkmal gesetzt.

Deutsches Reich.
W .T .B . Wilhelmshaven , 23 . Juni

Der König von Sachsen ist heute hier ein-
getrofsen , um der Flotte einen kurzen Be¬
such abzustatten .

* Berlin , 21 . Juni . Das Präsidium
desReichstages hat am Donnerstag abend
eine Reise nach Kowno , Wilna und
Warschau angetreten . Auch eine Begrüßung
durch Hindenburg soll vorgesehen sein .

Berlin , 23 Juni . Im Reichsamt des
Innern ist heute vormittag der parlamen¬
tarische Beirat für die Volksernäh¬
rung zusammengetreten , um auch seinerseits
zu dem Wirtschaftsplan für das neue Ernte¬
jahr Stellung zu nehmen An den Verhand¬
lungen , die vom Staatssekretär des Innern ,

Dr . Helfferich , geleitet werden , nimmt vom
Reichsamt des Innern Unterstaatssekretär Frei¬
herr von Stein teil . Es sind ferner einzelne
Kriegswirtschaftsgesellschaften anwesend .

Berlin , 23 Juni . Die Hauptverhand¬
lung gegen den Abgeordneten Dr . Liebknecht
findet am 28 . Juni vor dem Kgl . Komman¬
danturgericht statt .

* Berlin , 24 . Juni . Ueber den letzten
Flug Jmmelmanns wird von Augenzeugen
in verschiedenen Blättern berichtet : Bei seinem
Todesflurz sei er im Kampf mit zwei feind¬
lichen Flugzeugen gewesen, deren eines er an¬
geschossen habe . Während er es weiter ver¬
folgt habe , sei sein Fokker von einem anderen
feindlichen Flugzeug am Schwanz getroffen
worden , wodurch wahrscheinlicheine Stahltrosse
gebrochen sei . Dies nicht achtend, habe Jmmel -
mann sein Opfer weiter verfolgt , wobei der
Schwanz abbrach und in weitem Bogen auf
das Feld flog . Das steuerlose Flugzeug stürzte ,
sich heftig Überschlagen «) , aus großer Höhe ab,
wobei Jmmelmann zu Tode kam . Seine Gegner
wurden dann von Jmmelmanns Kameraden
zur Strecke gebracht.

Neueste Drahtberichte .
Ter deutsche Tagesbericht .

W .T .B . Großes Hauptquartier , 24 . Juni ,
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Rechts der Maas brachen unsere Trup¬

pen an der Spitze das 10 bayerische In¬
fanterie - Regiment „ König " und das
bayerischeJnfanterie - Leibgrenadier -
Regiment nach wirksamer Feuervorbereitung

auf dem Höhenrücken „ Kalte Erde " und
östlich davon zum Angriff vor und stürmten
über das Panzerwerk Thiaumont , das
genommen wurde , hinaus , eroberten den größten
Teil des Dorfes Fleury und gewannen auch
südlich der Feste Vaux Gelände .

Bisher sind in den Sammelstellen 2673
Gefangene , darunter 60 Offiziere eingeliefert .

Auf den übrigen Fronten stellenweise leb¬
hafte Artillerie - , Patrouillen - und Flieger¬
tätigkeit .

Bei Raumont wurde ein französischer
Kampfeindecker im Luftkampf zum Absturz ge¬
bracht . Leutnant Wintgens schoß bei Bla¬
mont sein 7 . feindliches Flugzeug , einen fran¬
zösischen Doppeldecker , ab .

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Russische Teilvorstöße wurden südlich von

Jlluxt und nördlich von Widsy abgewiesen.
Ein deutsches Fliegergeschwader griff den

Bahnhof Poloczeny südlich von Mo -
lodetschno an , auf dem Truppeneinladungen
beobachtet waren . Ebenso wurden auf die
Bahnanlagen von Luniniec Bomben ge¬
worfen .

Bei der Heeresgruppe des Generals
von Linsingen wurde der Angriff bis in
und über die allgemeine Linie Zubilno —
Watyn — Zwiniacze vorgetragen . Heftige
feindliche Gegenangriffe scheiterten. Die Zahl
der russischen Gefangenen ist ständig im Wachsen.

Bei der Armee des Generals Grafen
von Bothmer fanden nur kleinere Gefechte
zwischen vorgeschobenen Abteilungen statt .

Balkan - Kriegsschauplatz :
Nichts Neues .

Oberste Heeresleitung .

Lsiserl . Lgl . pr!v. l.edslls-Ver8ivIierLvS8-Ke8Ll!8odLtt

0k8töi' l'eieti . l' könix in Wien
8ub - Direktion kür Laäeo :

Lnrl Tbsockor La -In, Munnlistru , KrieäriebsiinA,
H 3 . 17 . Telexbon 3640.

kisnsntistzanits ! 7V ItzMNonvn Itznonen .

Unsere stuatliob Zerebwigts

Lrisgs Vsrsiolrsrnug
odns Lrrtlloüs VntsrsnoUnLg bietet allen Okürieren unä
Nannsebakten äes äeutsekeu Heeres eins äusserst AünstiM üanä-
babe rnr Lieberstellung eines Kapitals kür ibre ^nZebSrigen im
Kalle ibres Toäss.

Kür im Kelcle stebenäs Krieger kann «lie 4.nmeläun » äureb
ein KamilisnwitZlleä , äureb äen Arbeitgeber , clureb clie Oeweinäe
vsw . erkolgsn.

äeäe beliebige Lumme von 100 LIK . an uukwürts ist ver-
sieberbar . Kräwienbeitrag unä versieberte 8umwe sincl von vorn -
berein bestimmt kestgelegt , äts ^ .nsraUlunx äsr vollen
VsrsloUsrnngssnunns srkolxl : sockorb bslnr ToLs

Von grösster VklobtlxLelt kür alle rawlllon ,
Loren ürnLürsr lin iksläs sbolit ;.

Vom Kgl . llayer 8taats- unä Kriegsministerium unä anäeren
Kanäesbeböräen als viebtigs private Kriegskürsorgs erkannt unä
emxkokltzn .

Auskunft erteilt unä Lmmeläungen nimmt entgegen äie obige
Lubäirektion sowie lnspektor Vrltr Loolr , Hbtllnxon , unä
Hauxtvertreter L's .lcod LLnälsr , vnrls -oli , IVeingarterstr. 23.

Vertreter null Vermittler »n »Heu kistrsa gesackt .
Lrisgskoscdääigts vsnlsa devorsagt.

I,. Snker , Varlsvl »
leiepkon stp . 216 ffinr8ii " . 34/36 ,

Lll
emptieblt

Llle Sorten
ra rnbrlLprolssn.

klikoeksppsi -stk
unä Is . Ltsssi » , sowie

Stvingnttüpkv
größtes Kager.

s ?ro2vvt ksdatl.
Vslliemsi- Kllttnek
Ll8eollsilälmlg , Llmnell8lr . 15 .

Kernspreeker ktr . 47 .

Eine schöne große Zimmer -
Mahnung mit Bad , 2 Mansarden
nebst Zubehör auf 1 . Juli oder
1 . Okt . zu vermieten Näheres bei

I . Semmler , Attlingerstr . 11 .
Hauptstraße 74 ist im zweiten

Stock (nach der Zehntstraße ge¬
legen ) eine schöne 3 - Zimmer -
Wohnung per 1 Juli zu ver¬
mieten . Näheres im Laden daselbst

Zimmer mit Veranda
— gut möbliert — per 1 . Juli
zu vermieten
_ Turmbergstr. 27 II

Zwetjimmer - Wohnung
auf 1 . Juli oder später zu vermieten

Grötzingen, Kaiserstraße 75 .

Ms Bäckerei - Anwesen
Grötzingerstr. 50 mit 2 Woh¬
nungen und großem Acker¬
gelände ist auf 1 Okt . 1916
zu vermieten . Näheres bei
K . W Hofmann, Karlsruhe,
Kaiserstr . 69 — Tel . 1752.

3 - Zimmerwohnnng in der
Nähe von Unterberg auf 1 . Oktober
von kleiner Familie zu mieten ge¬
sucht . Angebote unter Nr . 230
an den Verlag dieses Blattes .

Zwei - Zimmerwohnung mit Zu¬
behör im 1 . Stock auf 1 Oktober
zu vermieten
_ Lammstraße 21 .

Schöne 3 - Zimmer -Wohnung
mit Zubehör in freier Lage, ohne
Gegenüber , 5 Minuten von der
Endstation der Straßenbahn , auf
1 . Juli zu vermieten

Grötzingerstr . 44. 1 St
Pfinzstraße 35 schöne 3 Zim¬

mer - Wohnung zu vermieten . Näh .
Gust . Petry , Pfinzstr . 28.

Freundliche 2 - Zimmerwohnung
mit Gas samt allem Zubehör ist
auf 1 . Oktober zu vermieten
_ Weiherstratze 1V.

Wöölrertes Zimmer ,
evtl. 2 Zimmer , sofort zu vermieten

Turmbergstraße 16 . parterre .
Aue.

Warnung !
Unterzeichneter warnt hiermit

jedermann , über meine Frau un¬
wahre Aeußerungen zu machen, da
ich gerichtlich Vorgehen werde .
Landsturmmann Rudolf Gleißte ,
_ z Zt im Felde ._wird in liebevollePflegeSH- » AtzV genommen Zu erfr .

Schwanenstratze 4.



Refidkllj - Theater
I« Milch im 8riilie» M

Sonntag r

Spielpkan .
Hochinteressante Ausnahmen von

den Milchen Uonten durch die

Humoreske .

Der Herrenlose Kund
Humoreske .

Mv rrvei M Kllt 8iinj
Drama .

Eil ' 7 « W
Drama .

dlkutigam wider Willen
Humoreske ."

M
'
öiW

'
H

"
Schauspiel in 3 Akten , verfaßt von
Fritz Kastanski . Regie Artur Wellin .

DliS dunkle Miß
Roman in 3 Akten .

Regie : Willi Zeyn mit Hanni Weiße .

LliHmub , Aui'Lntisit Aut, erstlrlgssig,
kür liUiiävirtsellutt, ^ utos nnä in¬
dustrielle Letriebe stets abruZebsu.
8üä «1 Versauälraus Oltei », Otk «» -

^ Ik _

Jir Mite» ii«««en !
Ledütri Lusre Laedev!

Die wirksamsten Mctienschutz
mittel erhultiN S e in der

Mer -Koirerie August ? stsr .
Gebrauchtes Herrenrad

zu verkaufen , Preis 25
Wo fartswrier . Hans Nr . 48 .

Eine bereits neue Beerenpresse
billig zu verkaufen

Hauptstraße 3 , 3 . St

Todes -Anzeige .
Verwandten und Bekannten die schmerzliche

Nachricht , daß unsere liebe Schwester , Schwägerin
und TanteL ,

^ Irl . Johanna Anspach
dem Fliegerangriff , zum Opfer fiel .

Irn Warnen öerr Gvauernöen :

Kriedrich Anspach .
Dur lach , 24 . Juni 1916 .

Godes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Nach -

lMM , richt , daß unsere liebe , unvergeßliche Tochter und
I l Schwester

M Klsa Kappker
I im Alter von 13V » Jahren dem Fliegerangriff

- I in Karlsruhe zum Opfer gefallen ist .
Die Beerdigung findet voraussichtlich morgen Sonntag

auf dem Friedhof in Durlach statt .
Durlach den 24 . Juni 1916 .

Namens der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Familie Karl Kappler .

Äslt jkdkk bchndmn Auzkißt.
Freunden . Verwandten und Bekannten die

schmerzliche Mitteilung , daß mein lieber Mann ,
unser guter Vater

Ludwig Jachmann
städtischer KaglöSner

im Alter von 56V » Jahren sanft entschlafen ist
Durlach den 24 Juni 1916 .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Wilhelmine Zachmann Ww . M Mer.
Die Beerdigung findet morgen Sonntag abend

6 Uhr von der Friedhvfkapelle ans statt .

ZMskcdeNknilt« üerellrcksktLL
Ls -rlsrurlrv i . S .

Lsiserslrssss 14k Zß gegenüber der Lsuptpsst.

ünnsbms von 8pareinlsgsn ru günstigen ösdingungsn,
je nsek Künliigungsirist.

kür Kelltsr , de rur 2!sjc !inung der im Herbst 6. 1s . wabrsebsinliok rur Ausgabe gelangenden

bei uns binisrlezt werden, vergüten wir vom lag « der kinrablung ab

4 21L8SL .

Vermittlung sller bsnltmsegigLn Kssclisfts .

Einige 1VÜ Zentner
gutes

sttterde«
>zn höchsten Tagespreisen I

zu kaufe « gesucht .

jMaschinevjsbrikElitzverj
A.-G . Zurlatz .

Tapetenrefte
werden billig abgegeben im Tapeten¬
lager Ludwig - Wilhelmstr . 16 »
bei der Georg Friedrichstraße ^

Karlsruhe ._
Für einen jungen Herrn ein

gut rrIuNr»tr Lar»-
zu kaufen gesucht ; schlanke, nor¬
male Größe . Angeb . unter Nr . 23L
an den Verlag ds . Bl . erbeten

2 Ster Brennholz
werden sofort zu kaufen gesucht

Amalien straße 20 , Laden .

Lumpen und
neue Abfälle

kaufen fortwährend (soweit nicht be¬
schlagnahmt ) zu den höchsten Preisen

Ä Mahler Söhn ,
Karlsruhe .

Liegknschaf en gesucht gleich wo
und welcher Branche , gut rentierend
b . j Anzahlung . Ängeb . u . kd.
IVI 537 an Usäsenstein L Vogler
A .- 6 dlannbeim .

Zirka 800 - 1000 «,, »
Mer- «g . sakköWelöiillö
am Lerchenberg oder in dessen
Nähe zu kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . 232 an den Verlag
d ieses Blattes erbeten ._

Gesucht wird für tagsüber einr
ältere Frau zu Kindern , eventl.
für ganz . Zu erfragen im Verl ag .

' /r Morgen Keugras
im Rennich ist zu verkaufen .
Näberes im Gasthaus zum Ochsen.

Zu vermieten ein gut möb¬
liertes Zimmer , separat , an
ordenrl . Herrn oder Fräulein

Jmberstraße 1, parterre
Daselbst wird ein guterhaltener

kleinerer Krautständer zu kaufen ges.

Achim möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten

Baseltortzraße 8 , 2 . Stock rechts .

Einsatz möbliertes Zimmer
ist sogleich zu vermieten . Zu er -
frag en im Verlag dieses Blattes .

Ein Zimmer im » Ache
zu vermieten

Bäderstratze 8 .

Wohnung .
Schöne 3 - Zimmerwohnung mit

Gas und allem Zubehör sofort
oder später zu vermieten Zu er-
fragen Wilhelmstraße k , 1 St .

Kleider , Blusen . Röcke , Kinder -
kleider . auch Kinderhütchrn werden
gut und billig an gefertigt bei

Frau Wieland , Seboldstr . 16 IV -

Hiezu Nr 43 des Amtlichen Verkündi¬
gungsblattes für den Amtsbezirk Durlach .
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